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Beim TirettionS» unb SJÎagagingeBâube ber eibgen. Kon»
ftruttionS»ertftätte, gr. 6700 ; ©rfteïïung eine? SInbaueS

gur Sdjmiebe in ber KonftruttionStoerfftätte, gr. 4500;
UmBau beS geugljaufeS 3îr. 2 unb Einrichtung ber
Tampfheizung, gr. 35,000; ©rfteïïung einer Offiziers»
taferne in Thun, gr. 100,000 (erfte State ; über biefeS

ißrojeft mirb ber SunbeSrat ben eibgen. Stäten eine

fpegieüe Vorlage unterbreiten) ; ©rfteïïung eines ©ebäubeS

für einge^enbere Prüfung ber mobernen ©gplofiüftoffc
hinfichtlid) i£)rer SagerungSfähigteit, fpezieïï ju ißroBen
über bie ©inwirtung bon Sicht unb geuchttgfeit, fowie
ber Temperatur, gr. 6800; Sau eines Struppens für
äKagajinierung bon Soplenborräten bon gr. 2600.

©in toeitereS ißrojett Betrifft bie ©rfteïïung eines
DefonomiegebäubeS. TieSiegenfcljaften in ben (Semeinben

§öfen unb Uebefdji Bei Thun finb nämlich burd) Slnfauf
in ben testen Sauren Bebeutenb üergröffert morben.
Slufjerbem mußten im laufenben 3a£)re infolge Slufhebnng
beS ißachtberhältniffeS mit ber ißferberegieanftalt circa
13 ha Sanb mehr betoirtfchaftet toerben als früher; in»
folgebeffen macht fid) ber SJtangel an geeigneten Räumen

für bie Unterbringung ber gutterüorräte jepr fühlbar.
Ter SunbeSrat fcfjlägt baher bie ©rfteüung eines »eitern
DefonomiegebäubeS mit geräumigen ©taïïungen bor;
bie Soften mürben gr. 63,500 Betragen.

3ungfrau«Sahn* 3m Tunnel ber 3ungfrau=Sahn
mirb ununterbrochen mit bollem Setriebe gearbeitet.
Seïanntlid) hude ber Unternehmer ber Sahn, ber ber»
ftorbene @uper=3eller, bie fâmllidjen Saufoften, bie bis
ju feinem Tobe erlaufen, aus eigenen Mitteln beftritten,
unb mit »eitern Slid unb in ©hrung beS SlnbenfenS
beS Serftorbenen, beffen ©chofftinb biè Sungfrau=Sal)n
gewefen, führten bie ©rben @ut)er=,3eïïerS bie ©ache
im gleichen ©inne weiter, fo baff auch h^ute noch bie
gefamte Finanzierung bon biefer Seite her beforgt »irb.

Tie Serprobiantierung für ben SBinter ift fchcm feit
einiger $eit boüftänbig beforgt, unb es finb gemaltige
SJÎengen bon SebenSmitteln, Pohlen, ©prengftoffen ic.
an ben ©letfdjer gefchafft »orben.

TaS grofje ©tationSgebäube am ©letfdjer ift unter
Tact). Son bemfelben aus hu* man einen herrlichen
SluSblid auf ben in unmittelbarer 9täl)e liegenben ©let»
fcher unb bie brei fftiefen : ©iger, äftönd) unb Jungfrau,
foroie hinüber nadj Dürren unb bem ©djilbhorn.

gn ber nächften ©aifon »irb ber Setrieb ber fer»
tigen ©trede mit bier Sofomoiiüen, gehn ißerfonenmagen
mit je 40 $ßlä|en unb zwei ©üterwagen beforgt werben.
3m Sahre 1901 foil eine fünfte Sofomotiüe angefchafft
toerben. Tiefes Sotlmaterial »irb für ben Setrieb bis
Zur Station 3ungfrau=8och ausreichen.

Steuer Subuftriepoeig. SfBie bem „Slb." berichtet
»irb, foil auf bem ißlajze S u z e r n eine neue gnbuftrie
inftaüiert »erben, nämlich eine SSerfftätte für (perfteïïung
bon ©aSuhren. Unternehmerin ift eine beutfdje ©e=

feUfchaft. TaS ©tabliffement foil zirta 60 Arbeiter be=

fdjäftigen unb in bie Stähe beS „©roffhof" plaziert
toerben. SUS Tireftor fei fperr ©albisberg, ber frühere
©aSbireftor, auSerfehen.

SBafferberforguttg Sllten bei Slitbelfiugeit. Tie ©iöil»
gemeinbe Sitten Befdjlofj bie ©rfteïïung einer eigenen
SBafjerberforgung im Koftenüoranfchlage bon gr. 55,000.
TaS Söaffer wirb gefafjt im fog. Suli* bei tpumlifon,
bie Seitung »irb 3500 SJieter lang, ©ie »irb über
bie Thurbrüde bei Sllten geführt. Sllten litt oft an
großem SBaffermangel, fo bah baS Söerf für bie ©emeinbe
eine SBohltljat fein wirb. Seiber ift bie Keine ©emeinbe
arm an ©teuerfapital. TaS Seferboir hält 350 Kubif»
meter unb fommt auf ben Çummenberg — einen großen

Sebberg in ber Stühe ber ©emeinbe — z" fteheti. Tie
Stnlage fiebert einen Trud bon 3—4 Sltmofpljären.

SBafferberforguttg ©eegräbeit. Tie ©emeinbe See»
grüben ftimmte bem Slntrag beS ©emeinberateS auf
Slnfchlufj an bie SBafferberforgung SBepilon (Soften
gr. 75,000) zu.

Unter ber FirmaSßafferberforgungSgenoffenfchaftgittfch'
toplbilbete fid) in ©ntfdjtohl, ©emeinbe Tiemtigen, eine ©e=

noffenfehaft, »eiche ben 3»ed hat, bie Drtfchaft @ntfd)=

»pl mit gutem Trintwaffer zu berforgen. SOtitglieb
ber ©enoffenfehaft tann »erben, wer enttoeber für fid)
ein SSafferquantum bon wenigftenS 4 Siter ober in
©emeinfehaft mit anbern ein folcheS bon 10 Siter per
SJtinute tauft, ißräfibent ift @(hüh in Tienttigen.

aBafferberforguitg (fffretifott. Tie ©ibilgemeinben
©ffretifon unb Stpfon befchloffen bie ©rftellung einer
SBafferberforgung für 110,000 g-ranten.

Unter ber ®irjnaa®afferberforguHg§>©efeIIfchaft^egnau
hat fich, mit @i| in §egnau=SoIfetStoeiI (ßürich), eine
©enoffenfehaft gebilbet, »eiche bez»edt, ihre SDtitglieber
mit Trint» unb Srauch»affer zu berfeïjen unb für geuer»
löfchztoede folcheS an .öpbranten abzugeben, ©enoffen»
fchafter finb ^äuferbefiper ber ©emeinbe ^egnau. SSer
ein ÇauS baut ober ein noch nicht »afferberechtigteS
£>auS tauft, tann bie ÜDtitgltebfdjaft gegen eine ange»
meffene, bon ber ©enoffenfehaft zu beftimmenbe @nt»

fchäbigung erwerben, ißräfibent ift Heinrich gufcher in
§egnau.

Saufontrolle. 3n 90tünthen fanb eine Konferenz
bon ftaatlidjen unb ftäbtifchen Saubeamten, SlufftdjtS»
Beamten, Unternehmern unb Slrbeitern ftatt, in ber auch
ber SKinifter beS gnnern erfchien unb eine lebhafte Tis»
tuffion über bie geeignetfte Slrt ber Sautontrolle ge=

pflogen tourbe. @S würbe fdjliefilich beinahe ©inheilig»
feit erzielt über folgenbe Sorfdhläge: 1. @S foHen Sau»
tontrofteure angeftellt »erben. 2. Tie Slnftellung foil
bauernb fein. 3. Tie Kontrolleure follen aus ben Seihen
ber Slrbeiter entnommen »erben. 4. Tie Sauarbeiter
tonnen bie Sorfdjläge für bie Kontrolleure machen. 5.
Tie Koften biefer Einrichtung trägt bie öffentliche Sau»
tontrolle. 6. Tie ©inrichtnng ift burd) gefe^Iidje Sor»
fdjriften zu orbnen. Stm ßuftanbetommen beS @efe|eS

ift wohl nicht zu z»eifeln. ®S barf als ein ©rfolg ber
SIrbeiterorganifation betrachtet »erben.

Sser heutigen Summer liegt ein illuftrierteS ißreis»
OerzeichuiS ber g-abritate, öon S. SBerner in 3fer
lohn bei, baS befonberS unfere ©chreinermeifter, Te»
torateure, Tapezierer ». intereffieren bürfte.

te im* - <pr 0« frari$.
^fragen«

NB. ©trfaufä» unb 9(rbeÜägefud)e m»rbett unter biefe
W'.rbri? pfdjt ßctf^eitotnmen.

747. 2Ber liefert 2Raf(^inen ober SBebftüftle jur Sieb» unb
(Sartenbogfabrilation

748. Sffiie !ann bei einer Sßaffertroftanloge mit Setrieb einer
@leicf)ftrom»®i)namomofcbine zu S8eleudbtung8jroecten an einem ber
größten ©ifcnbnt)ntnotenpun!te, ebentueïï mit ©eleifeanfdjlufp bie zeit»
ioeife iiberfcbiiffige Sraft Bon 10 bi« 70 Sterben am beften nu^bar
gemaept toerben? $ür Slnttoorten ober Slatfcbläge in biefem SSlatt

zum Borau? beften $anf.
749 2Ber liefert Slsbeft, 110 x 0,75, ca. 4 mm bid? Offerten

mit Preisangaben unter Sltr. 749 ermünfebt.
750 2Bcr übernimmt bie (SrfteHung einer ®urbinenanlage für

52 m (Sefätle unb ca. 10 Siter SÜBaffer per ©efunbe Offerten unter
Str. 740 an bie ©ppebition.

751. SBer liefert ©etoebe für Sorlfcbnüre
752. äßeldje girma liefert Seimtoärmeapparate, bureb Slbbampf

ZU ertoarmen?
753. SBcr liefert unb zu tnelcbem f)3rei§ neue ober aud) ge»

brauste, aufrechte, fcpmiebeiferite, runbe ober edige Defen, mit Sib»
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beim Direktions- und Magazingebäude der eidgen. Kon-
struktionswerkstätte, Fr. 6700 ; Erstellung eines Anbaues
zur Schmiede in der Konstruktionswerkstätte, Fr. 4500;
Umbau des Zeughauses Nr. 2 und Einrichtung der
Dampfheizung, Fr. 35,000; Erstellung einer Offiziers-
kaserne in Thun, Fr. 100,000 (erste Rate; über dieses

Projekt wird der Bundesrat den eidgen. Räten eine
spezielle Vorlage unterbreiten) ; Erstellung eines Gebäudes
für eingehendere Prüfung der modernen Explosivstoffe
hinsichtlich ihrer Lagerungsfähigkeit, speziell zu Proben
über die Einwirkung von Licht und Feuchtigkeit, sowie
der Temperatur, Fr. 6800 ; Bau eines Schuppens für
Magazinierung von Kohlenvorräten von Fr. 2600.

Ein weiteres Projekt betrifft die Erstellung eines
Oekonomiegebäudes. Die Liegenschaften in den Gemeinden
Höfen und Uebeschi bei Thun sind nämlich durch Ankauf
in den letzten Jahren bedeutend vergrößert worden.
Außerdem mußten im laufenden Jahre infolge Aufhebnng
des Pachtverhältnisses mit der Pferderegieanstalt circa
13 llu Land mehr bewirtschaftet werden als früher; in-
folgedessen macht sich der Mangel an geeigneten Räumen
für die Unterbringung der Futtervorräte sehr fühlbar.
Der Bundesrat schlägt daher die Erstellung eines weitern
Oekonomiegebäudes mit geräumigen Stallungen vor;
die Kosten würden Fr. 63,500 betragen.

JungfraU'Bahn. Im Tunnel der Jungfrau-Bahn
wird ununterbrochen mit vollem Betriebe gearbeitet.
Bekanntlich hatte der Unternehmer der Bahn, der ver-
storbene Guyer-Zeller, die sämtlichen Baukosten, die bis
zu seinem Tode erlaufen, aus eigenen Mitteln bestritten,
und mit weitem Blick und in Ehrung des Andenkens
des Verstorbenen, dessen Schoßkind die Jungfrau-Bahn
gewesen, führten die Erben Guyer-Zellers die Sache
im gleichen Sinne weiter, so daß auch heute noch die
gesamte Finanzierung von dieser Seite her besorgt wird.

Die Verproviantierung für den Winter ist schon seit
einiger Zeit vollständig besorgt, und es sind gewaltige
Mengen von Lebensmitteln, Kohlen, Sprengstoffen ?c.

an den Gletscher geschafft worden.

Das große Stationsgebäude am Gletscher ist unter
Dach. Von demselben aus hat man einen herrlichen
Ausblick auf den in unmittelbarer Nähe liegenden Glet-
scher und die drei Riesen: Eiger, Mönch und Jungfrau,
sowie hinüber nach Mürren und dem Schildhorn.

In der nächsten Saison wird der Betrieb der fer-
tigen Strecke mit vier Lokomotiven, zehn Personenwagen
mit je 40 Plätzen und zwei Güterwagen besorgt werden.
Im Jahre 1901 soll eine fünfte Lokomotive angeschafft
werden. Dieses Rollmaterial wird für den Betrieb bis
zur Station Jungfrau-Joch ausreichen.

Neuer Industriezweig. Wie dem „Vld." berichtet
wird, soll auf dem Platze Lu zern eine neue Industrie
installiert werden, nämlich eine Werkstätte für Herstellung
von Gasuhren. Unternehmerin ist eine deutsche Ge-
sellschaft. Das Etablissement soll zirka 60 Arbeiter be-
schäftigen und in die Nähe des „Großhof" plaziert
werden. Als Direktor sei Herr Salvisberg, der frühere
Gasdirektor, ausersehen.

Wasserversorgung Alten bei Andelfiugen. Die Civil-
gemeinde Alten beschloß die Erstellung einer eigenen
Wasserversorgung im Kostenvoranschlage von Fr. 55,000.
Das Wasser wird gefaßt im sog. Buln bei Humlikon,
die Leitung wird 3500 Meter lang. Sie wird über
die Thurbrücke bei Alten geführt. Alten litt oft an
großem Wassermangel, so daß das Werk für die Gemeinde
eine Wohlthat sein wird. Leider ist die kleine Gemeinde
arm an Steuerkapital. Das Reservoir hält 350 Kubik-
Meter und kommt auf den Hummenberg — einen großen

Rebberg in der Nähe der Gemeinde — zu stehen. Die
Anlage sichert einen Druck von 3—4 Atmosphären.

Wasserversorgung Seegräben. Die Gemeinde See-
grüben stimmte dem Antrag des Gemeinderates auf
Anschluß an die Wasserversorgung Wetzikon (Kosten
Fr. 75,000) zu.

Unter der FirmaWasserversorgungsgenossenschaftEntsch'
Wyl bildete sich in Entschwyl, Gemeinde Diemtigen, eine Ge-
nossenschaft, welche den Zweck hat, die Ortschaft Entsch-
wyl mit gutem Trinkwasser zu versorgen. Mitglied
der Genossenschaft kann werden, wer entweder für sich
ein Wasserquantum von wenigstens 4 Liter oder in
Gemeinschaft mit andern ein solches von 10 Liter per
Minute kauft. Präsident ist Fritz Schütz in Diemtigen.

Wasserversorgung Effretikon. Die Civilgemeinden
Effretikon und Rykon beschlossen die Erstellung einer
Wasserversorgung für 110,000 Franken.

Unterder Firma Wasserversorgungs-Gesellschafttzegnau
hat sich, mit Sitz in Hegnau-Volketsweil (Zürich), eine
Genossenschaft gebildet, welche bezweckt, ihre Mitglieder
mit Trink- und Brauchwasser zu versehen und für Feuer-
löschzwecke solches an Hydranten abzugeben. Genossen-
schaster sind Häuserbesitzer der Gemeinde Hegnau. Wer
ein Haus baut oder ein noch nicht wasserberechtigtes
Haus kauft, kann die Mitgliedschaft gegen eine ange-
messene, von der Genossenschaft zu bestimmende Ent-
schädigung erwerben. Präsident ist Heinrich Fischer in
Hegnau.

Baukoutrolle. In München fand eine Konferenz
von staatlichen und städtischen Baubeamten, Aufsichts-
beamten, Unternehmern und Arbeitern statt, in der auch
der Minister des Innern erschien und eine lebhafte Dis-
kussion über die geeignetste Art der Baukontrolle ge-
pflogen wurde. Es wurde schließlich beinahe Einhellig-
keit erzielt über folgende Vorschläge: 1. Es sollen Bau-
kontrolleure angestellt werden. 2. Die Anstellung soll
dauernd sein. 3. Die Kontrolleure sollen aus den Reihen
der Arbeiter entnommen werden. 4. Die Bauarbeiter
können die Vorschläge für die Kontrolleure machen. 5.
Die Kosten dieser Einrichtung trägt die öffentliche Bau-
kontrolle. 6. Die Einrichtung ist durch gesetzliche Vor-
schriften zu ordnen. Am Zustandekommen des Gesetzes

ist wohl nicht zu zweifeln. Es darf als ein Erfolg der
Arbeiterorganisation betrachtet werden.

Der heutigen Nummer liegt ein illustriertes Preis-
Verzeichnis der Fabrikate von B.Werner in Jser-
lohn bei, das besonders unsere Schreinermeister, De-
korateure, Tapezierer ?c, interessieren dürfte.

Aus der Praxis - Mr die Maris.
Fragen.

NL. Verkaufs- und Arbeitsgesuche w?rden unter diese
Nubri? richt aufgenommen.

747. Wer liefert Maschinen oder Webstühle zur Sieb- und
Gartenhagfabrikation?

743. Wie kann bei einer Wasserkraftanlage mit Betrieb einer
Gleichstrom-Dynamomaschine zu Beleuchtungszwecken an einem der
größten Eisenbahnknotenpunkte, eventuell mit Gcleiseanschluß, die zeit-
weise überschüssige Kraft von 10 bis 70 Pferden am besten nutzbar
gemacht werden? Für Antworten oder Ratschläge in diesem Blatt
zum voraus besten Dank.

749 Wer liefert Asbest, 110 x 0,75, ca. 4 mm dick? Offerten
mit Preisangaben unter Nr. 749 erwünscht.

730 Wer übernimmt die Erstellung einer Turbinenanlage für
52 m Gefalle und ca. 10 Liter Wasser per Sekunde? Offerten unter
Nr. 740 an die Expedition.

781. Wer liefert Gewebe für Korkschnüre?
732. Welche Firma liefert Leimwärmeapparate, durch Abdampf

zu erwärmen?
733. Wer liefert und zu welchem Preis neue oder auch ge-

brauchte, aufrechte, schmiedeiserne, runde oder eckige Oefen, mit Ab-
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fällen au? ©epretnera pefebar, zum feefeen großer ßofale? Dauer»
braub ober gemöbnlicpe. Die Offerten ptefür finb nebft Rngabe ber
ffform, Bejdjreibung, preis an bie ©jbebition unter ÜRr. 753 gu fenben.

754 Bier liefert bittigft SjSapt>elt)otg, 60 mm ftarf, ebentuett
ftärfer. 20 cm auftoärts breit, 3,70 unb 4,90 m lang, maggonmeife?
©cpriftlidje BrciSofferten beförbert bie ©jrpebttion unter 9tr. 754.

755. BkldjeS ©efcpäft ift ßieferant bon genfterglaS in großem
Ouantitäten

756. B3o fönnte man ßaubjägepolz beibfeitig frffleifen Iaffen
@efl. Offerten an bie Basler Drecpsiermaretifabrif ©. feeiß.

757. 2Bo beriefet man Belo», Biagen» unb fyiurlaterncn für
RcetplengaS? 5ßrofpeEte geft. an 31. Rüefd), feblg., 2RelS (©t. ©allen).

758. 2Ber liefert oergolbete 3ablen fiir bie Ubrentafeln eines
fleinen Durtnes?.

759. Bier ift ßieferant einer palben Biagentabung göbren»
bretter, fauber unb trotten, in Dicîen bon 36, 40, 45, 70 mm 2Ran
fönnte audj einige Säume ßinben unb Birnbaum baju tbun. Offerten
finb zu riefeten mit, Breisangabe an ißfeitipp Badpmann, feolzpanblung
in ßocle.

760 3ur ©infriebung eines ©runbftücfcS bebavf iefe einer
gröfsern 3dP' ©artenlättli (©epeien). Bier liefert folefee unb 51t

ffielcbem Preis? *

761. 28er batte einen ©aSofen abzugeben für ein beffcreS
3immer bon ca. 65 3npalt? Offerten unter Ro. 761 beforbert
bte ©feiebition.

762. Bio fönnte man 4 ©tücf alte ©ifenbapnfcpieneit bon
4,50 m ßänge beziehen Offerten mit Preisangaben an Baugefcpäft
unb ©ementmarenfabrit Dreper u. Defcproanben, Buocps (Rtbro.)

763. Bielcpe ffirma liefert ftarfe nitßbaumenc iRafierftüpte für
©oiffeure mit bcrftcHbarer bernicfelter 3Jîecfeanif Ritsfunft mür.fcbt
balbmöglicpft 6. BottSpaufer, z- ©toreben, Bieinfelben (Dpurgau).

764. SBelcfeeë ift für ein Dorf obne ÜBafferfraft unb mit cirfa
1800 ©tnmopnern bie rationetlfie ßiept» unb Kraftanlage bei einem
Bebarf bon annäbernb 1200 flammen unb 100 HP für mafcbincHe
Rnlagcn?

2Iuf grage 712. feofer u. Sie., ßiefetenfteig, finb im Salle, cirfa
90 bis 100 Bieter fefemtebeiferne BiafferleitungSröpren bon 300 mm
ßieptmeife zu oerfaufen famt SBinfelftücf, meldje jeboefe erft näcpfteS
Sriibfabr bifponibet merben.

Ruf fragen 714 unb 715. ©cpaffen ©ic feine neue Bcleucp»
tung an, cbe ©ie bas Biafpington»ßid)t geieben, ba bieS für Särbereien
bas geeignetfte ift, ben fjarben tfere natürliche Särbung läßt unb in
Slnlage unb Betrieb unoergleidfeltcfe billiger ift, als @aS, 2lcetfelen
unb ©leftrizität. Seinfte ^Referenzen. SRufteranlage bei Ulmann u.
©0. in Dübenborf.

2litf Çrage 715 Die befte Beleudjtung für Färberei ift 3Icetfeten=

gas, ba bie Surben am beften roie am DageStidjt unierfepieben toerben
fönnen. Unterzeichneter münfebt mit gragefteller in Unterbanblung
ZU treten, ba er in einer größern gärberei eine foldje Slnlage zur
beften 3ufriebenpeit erftettt'pat unb prima 3cugniffc befifet. 3. 3.
Bcrtiat, 2Rnfcpinenmerfftätte, Uznacb.

Ruf Sruge 720. Betr. Uniberfal » .feolzbcarbeitungSmafcpinen
menbe man fid) an g-ranzß. SReper, IRecfcnbitpl, ßitzern, für bie

©djtueiz allein lizenzierter, bireft mit Dem feaufe 3- 21. Sup u. ©gan
©0. tierbitnbcner Bertreter, fpegteH für 217afcfeinen ber ©gan ©0. (üibe
BczugSquettcnliftc feit 3 3npren).

Ruf Saugen 725 unb 735. ©icp gefl. menben an SRob. feuber,
medjanifdje Bierlftätte, ßangnait (Bern).

3Iuf Sruge 729. ©uten Blafcbalg für mittelgroße ©eptniebe»
feuer mit felbftgemadjter ©ffe but billign abzugeben ferep. ßienbarb,
Konrnbfir. 12, 3ürid) III.

2luf Sruge 730. Kod)feffcl für Bergtouren bezto. ©amellen
aus Aluminium (toie bei ber bcutfdjen 21rmce) fabriziert eine große
©pezinlfnbrif in Deutfcplanb. Räpcres mit proipeft bei ferd). ßtenparb,
Konrabftraße 12, 3üricp III. ©ejunbpeitlicp toie and) pinficptlicp bes
©cmicpteS gibt es feine ztoccfmäßigeren Kocpgefcpirre, als fotepe aus
Rlitminiuiu ober 2Uuminium»2egicrungen.

2Iuf Sruge 733, 3ean Brobbecf in Bafel liefert nüe ©orten
©cpleiffteine für ©djrciner, montiert ober unmontiert, in allen ©rößen
unb Körnungen.

21uf Sfoge 734. gaßpapnen oon Slfazienfeolz liefert zu äußerft
billigen Preifen unb in guter RtiSfüprnng bie Sußbabnenfabrif
Klemmer u. Dénéreaz in @t. ©apborin bei Biois.

21uf Sge 734 Sußbubnett (Suçon Beocp) bon 21fagicnbolg,
fotoie anbete ©orten liefert billigt! §anS ©epeibegger, ßaufen (Bern).
Bîan bcrlange Preisliften.

2litf S'iuge 735 Draptfeilrollen feber ©röße liefert biHigft unb
rafefe ©ießerei unb 2Rafd)incnfabrif Konftanj, Dlieter u..Koller.

21uf S^uge 736. Sür bie ©tftcHung gemünfepten Bollgatters
toenben ©ie fiep gefl. an ©rnft it. ©ie. in 2RitlIbeim (.Dpurgau), bie
folefee ORafcpincii als langiaprige Spezialitäten bauen.

Stuf Sragen 73« unb 737. ©cbr. Kned)t, SRafcpinenfabrif,
3ürid), liefern Bollgatter mit fepr toenig Kraftoerbraud) unb größter
ßeiftungsfäpigfeit, fotoie breifeitige fjobelmafcpinen unb Suurnier»
fraifen in ben neueften bemäprteften ©pfiemen.

2Iuf S'fuue 739. Sür getoitnfepte ©aepe ift Kölnerleim am
Blaß. Befte Dualiäten finb biHigft erpältlicfe bei §auSmann u. So.,
Sitnißfabrif, Bern.

2luf Sf tge 739. 3um ßeimen bon Difdjbättern in Dannen»
bolz eignet fiep prima Kölnerlcim, eoentueH bes 2lbmafcpenS palbei
Käsleim. 3" besiepen bon ;R. fRietmann, 2Bülflingen.

21uf Srase 74t. SRacpe ÜRitteilung, baß icp miep mit 21nfer=

tigung bon Kupfer» unb anbern Blecpfcpirmen befaffe, aud) genauere
2Iu8funft über RngefragteS geben fann. 21. ßabpart, ©pengier unb
Ditrmbecfer, ©teefborn.

ShIîW if
SBer liefert bte Deficit KSfcrefeTOSildtttitsageti '? Offerten

mit Katalog unb 3fUflniffen finb zu riefeten an bie Käfereigenoffen»
fepaft Dentlingen (Sreiburg).

Site SluSfüfermtg uo« dfernea ©Jclönbcrtt für ben IReu»

bau ber fantonalen ©frafanfialt in ÎRegenSborf. Pläne, Bebingungen
unb preiSeingabenformulare finb beim fantonalen Çocpbauamt,' untere
3äune 2, 3tntmer fRr. 5, einzufepen bezto. zu bezieben, ©djriftlicpe
Rugebote, oerfdjloffen itnb mit ber Ruffcprift „©trafanftalt fRegenS»

borf" berfepen, bis 30. fRooember an bie fantonale Baubireftion in
3üricfe.

SifeulfeewSDaute Seemen (©iptopz). Konfurrenzeröffnung für
g ts «î?a tuet« triust feu D, 9Jlnucs tnerf. ©teinfenuer» nnb Limmer»
inontiSarDeit. Offerten beliebe man bis ©nbe SRooember bem

Präfibenteu ber ©cpulpaitSbaufornntiffion, §rn. SRartin Sucps, Bapn»
pofftraße, einzuretepen, toofelbft aud) Pläne unb Bebingungen einge»
fepen merben fönnen.

©ts-ofjeEDaute ©rlenbotfe (3ttricp). Die Slurgenoffenfcpaft
fRr. 26 III Betten»5Rütibüpl eröffnet über bie ©rftellitng bon cirfa
150 SReter Straße Konfurrenz. Die Bauborfcpriften liegen beim
Präfibenten, ^rn. ©emeinbrat Bonrufs z. „3Rorgenfonne" zur ©in»
fiefet offen, toofelbft aud) alle toeitere 2Iusfunft erteilt toitb. ©eprift»
liepe UeberiiapmSofferten finb bis 2. Dezember bafelbft einzureitpen.

Sie öffeniiiefee («ütcrftrnfec JÇcibpof Babenberg, ©e»
ttteinbe ©ro^mongen (ßuzern), cirfa 2050 m lang, ift zur Korref»
tion, bezto. fReuanlage befcploffen. ©ipriftlicpe UebernapmSofferten
finb bis 'ben 11. Dezember ber ©emeinberatsfanzlei ©roßroangen ein»

zureiipen, mo attdfe bie nötigen Pläne unb Berechnungen zur ©infiept
aufliegen.

$ie CrtÖgemeinbe Dcttigpofctt (Dpurgau) ift millenS, eine

%B(iffemerfargnng mit .fepbranten erftetten zu laffen. 3u biefem
3mede mirb über folgenbe 2Irbeiten Konfurrenz eröffnet:

1. ein fRefexboic bon 150 m» 3"bnlt;
2. bas ßiefern bon ©uf|r3I)ren, cirfa 1500 m;
3. bas 2luf» unb 3ubecfen beS ganzen ßeitungSneßeS.

Die Offerten finb bis 26. ÜRobember an ben präfibenten, .fern,
Borfteper Bleibet, einzureitpen, toofelbft bie Pläne unb Bauberträge
Zur ©infidit offen liegen.

©(fenlfeanéattlage am fBfifel 3üttrfe. Die 2rf)reittcr= unb
©Infcrarbcitcn zu ben beiben Durnpatlen, fomie bie ÄRalcrarbciten
am primarfipulpauS unb ben DurnpaHen. Die Pläne liegen im
feoepbauamt I (Poftgebäube) zur ©infiept auf, mo auep bie gebrudten
BorauSmaße mit Uebernapmsbebingungen bezogen merben fönnen.
UebernapmSofferten finb berfcploffen unb mit ber 21uffcprift ,,©cpul»
pauSanlage am Büpl" berfepen bis SRontag ben 27. bs., abenbs 6

Upr, an ben Borftanb bes BaumefenS I (©tabtpauS 3üricfe I) ein»

zu fenben.
StatafierberntcRmtg ^anfetnieil (Dpurgau). SluSfitprung ber

Katafterbermeffung ber Effunizipalgemeinbe feauptmeil. KonforbatS»
geometer motten fid) gefl. an bie ©emeinberatsfanzlei feauptroeil
menben, bie zu ieber meitern RuSfunft gerne bereit ift.

Konkurrenz-Eröffnung.
Ueber die Erd-, Maurer-, Granit- und Sand-

steinhauerarbeiten für den Neubau der "Wacker-
lingstiftung in Uetikon a. S. wird vorbehaltlich der

Genehmigung der Détaîl-Plane durch die Behörden
Konkurrenz eröffnet. 2406

Pläne, Preiseingabenformulare und Bedingungen
sind heim kant. Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer
No. 6 einzusehen bezw. zu beziehen.

Schriftliche. Angebote verschlossen und mit der

Aufschrift „Wäckerlingstiftung" versehen bis spätestens
den 9. Dezember 1899 an die kant. Baudirektion.

Zürich, den 22. November .1899.

Für die kant. Baudirektion
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Pietz.

702 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz Gewerbevereins). Nr. 35

fällen aus Schreinerei heizbar, zum Heizen großer Lokale? Dauer-
brand oder gewöhnliche. Die Offerten hiefür sind nebst Angabe der
Form, Beschreibung, Preis an die Expedition unter Nr. 753 zu senden.

734 Wer liefert billigst Pappelholz, 6V mm stark, eventuell
stärker. 20 om aufwärts breit, 3,70 und 4,90 m lang, waggonweise?
Schriftliche Prcisofferten befördert die Expedition unter Nr. 754.

783. Welches Geschäft ist Lieferant von Fensterglas in größern
Quantitäten?

730. Wo könnte man Laubsägeholz beidseitig schleifen lassen?
Gcfl. Offerten an die Basler Drechslerwarenfabrik C. Heitz.

737. Wo bezieht man Velo-, Wagen- und Flurlaternen für
Acetylcngas? Prospekte gest, an A. Nüesch, Hdlg., Mels (St. Gallen).

738. Wer liefert vergoldete Zahlen für die Ubrcntafeln eines
kleinen Turmes?,

780. Wer ist Lieferant einer halben Wagenladung Föhren-
breiter, sauber und trocken, in Dicken von 33, 40, 45, 70 mm Man
könnte auch einige Bäume Linden und Birnbaum dazu thun. Offerten
sind zu richten mit.Preisangabe an Philipp Bachmann, Holzhandlung
in Locle.

760 Zur Einfriedung eines Grundstückes bedarf ich einer
größern Zahl Gartenlättli (Scheien). Wer liefert solche und zu
welchem Preis? l

761. Wer hätte einen Gasofen abzugeben für ein besseres

Zimmer von ca. 65 m^ Inhalt? Offerten unter No. 761 befördert
die Expedition.

762. Wo könnte man 4 Stück alte Eisenbahnschienen von
4,50 m Länge beziehen? Offerten mit Preisangaben an Baugeschäft
und Cementwarenfabrik Dreher u. Deschwanden, Buochs (Nidw.)

763. Welche Firma liefert starke nußbaumene Rasierstühie für
Coiffeure mit verstellbarer vernickelter Mechanik? Auskunft wünscht
baldmöglichst C. Boltshauser, z. Storchen, Weinfelden (Thurgau).

764. Welches ist für ein Dorf ohne Wasserkraft und mit cirka
1800 Einwohnern die rationellste Licht- und Kraftanlage bei einem
Bedarf von annähernd 1200 Flammen und 100 II? für maschinelle
Anlagen?

Antworten.
Auf Frage 712 Hofer u. Cie., Lichtcnsteig, sind im Falle, cirka

90 bis 100 Meter schmiedeiferne Wasserleitungsröhren von 300 mm
Lichtwcite zu verkaufen samt Winkelstück, welche jedoch erst nächstes
Frühjahr disponibel werden.

Auf Fragen 7t4 und 743 Schaffen Sie keine neue Beleuch-
tung an, ehe Sie das Washington-Licht gesehen, da dies für Färbereien
das geeignetste ist, den Farben ihre natürliche Färbung läßt und in
Anlage und Betrieb unvergleichlich billiger ist, als Gas, Acetylen
und Elektrizität. Feinste Referenzen. Musteranlage bei Ulmann u.
Co. in Dübendorf.

Auf Frage 713 Die beste Beleuchtung für Färberei ist Acetylen-
gas, da die Farben am besten wie am Tageslicht unterschieden werden
können. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten, da er in einer größern Färberei eine solche Anlage zur
besten Zufriedenheit erstellt hat und prima Zeugnisse besitzt. I. I.
Berliat, Maschinenwerkstätte, Uznach.

Auf Frage 728. Betr. Universal - Holzbearbeitungsmaschinen
wende man sich an Franz L. Meyer, Reckenbühl, Luzern, für die

Schweiz allein lizenzierter, direkt mit dem Hause I. A. Fay u. Egan
Co. verbundener Vertreter, speziell für Maschinen der Egan Co. (vide
Bezugsquellcnlistc seit 3 Jahren).

Auf Fragen 723 und 733. Sich gest. wenden an Rob. Huber,
mechanische Werkstätte, Langnau (Bern).

Auf Frage 720. Guten Blasebalg für mittelgroße Schmiede-
feuer mit selbstgemachter Esse hat billign abzugeben Hrch. Lienhard,
Konradstr. 12, Zürich III.

Auf Frage 738. Kochkessel für Bergtonren bezw. Gamellen
aus Aluminium (wie bei der deutschen Armee) fabriziert eine große
Spezialfabrik in Deutschland. Näheres mit Prospekt bei Hrch. Lienhard,
Konradstraße 12, Zürich III. Gesundheitlich wie auch hinsichtlich des
Gewichtes gibt es keine zweckmäßigeren Kochgeschirre, als solche aus
Aluminium oder Aluminium-Legierungen.

Auf Frage 733. Jean Brodbeck in Basel liefert alle Sorten
Schleifsteine für Schreiner, montiert oder unmontiert, in allen Größen
und Körnungen.

Auf Frage 734. Faßhahnen von Akazienholz liefert zu äußerst
billigen Preisen und in guter Ausführung die Faßhahnenfabrik
Klemmer u. Dönöreaz in St. Saphorin bei Vivis.

Auf Frage 734 Faßhahnen (Fayon Vevey) von Akazicnholz,
sowie andere Sorten liefert billigst HauS Scheidegger, Laufen (Bern).
Man verlange Preislisten.

Auf Frage 733 Drahtseilrollen jeder Größe liefert billigst und
rasch Gießerei und Maschinenfabrik Konstanz, Rieter u. Koller.

Auf Frage 736. Für die Erstellung gewünschten Vollgatters
wenden Sie sich gest. an Ernst ». Cie. in Müllheim zThurgau), die
solche Maschinen als langjährige Spezialitäten bauen.

Auf Fragen 73« und 737. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik,
Zürich, liefern Vollgatter mit sehr wenig Kraftverbrauch und größter
Leistungsfähigkeit, sowie dreiseitige Hobelmaschinen und Fournier-
fraisen in den neuesten bewährtesten Systemen.

Auf Frage 738. Für gewünschte Sache ist Kölnerleim am
Platz. Beste Qualmten sind billigst erhältlich bei Hausmann u. Co.,
Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 738. Zum Leimen von Tischbättern in Tannen-
holz eignet sich prima Kölnerlcim, eventuell des Abwaschens halbe,
Käsleim. Zu beziehen von R. Rietmann, Wülflingen.

Auf Frage 741 Mache Mitteilung, daß ich mich mit Anfer-
tigung von Kupfer- und andern Blechschirmen befasse, auch genauere
Auskunft über Angefragtes geben kann. A. Labhart, Spengler und
Turmdecker, Steckborn.

Submisftons-Anzeiger.
Wer liefert die besten Käserei-Milchwaag-u? Offerten

mit Katalog und Zeugnissen sind zu richten an die Käsereigenossen-
schaft Tentlingen (Freiburg).

Die Ausführung Non eiserneu Geländern für den Neu-
bau der kantonalen Strafanstalt in Regensdorf. Pläne, Bedingungen
und Preiseingabenformulare sind beim kantonalen Hochbauamt, untere
Zäune 2, Zimmer Nr. 5, einzusehen bezw. zu beziehen. Schriftliche
Augebote, verschlossen und mit der Aufschrift „Strafanstalt Regens-
darf" versehen, bis 30. November an die kantonale Baudirektion in
Zürich.

Schulhansbaute Teewe» (Schwyz). Konkurrenzeröffnung für
Fnndameataushub, Mauerwerk. Steinhauer- und Zimmer-
maunsarbeit. Offerten beliebe man bis Ende November dem

Präsidenten der Schulhausbaukommission, Hrn. Martin Fuchs, Bahn-
Hofstraße, einzureichen, woselbst auch Pläne und Bedingungen einge-
sehen werden können.

Stroftel-buute Erlenbach (Zürich). Die Flurgenossenschaft
Nr. 26 III Betten-Rütibühl eröffnet über die Erstellung von cirka
150 Meter Straße Konkurrenz. Die Bauvorschriften liegen beim
Präsidenten, Hrn. Gemeindrat Vonrufs z. „Morgensonne" zur Ein-
ficht offen, woselbst auch alle weitere Auskunft erteilt wird. Schrift-
liche Uebernahmsofferten sind bis 2. Dezember daselbst einzureichen.

Die öffentliche Güterströme Feldhof Leideuberg. Ge-
meinde Grohwangeu (Luzern), cirka 2050 m lang, ist zur Korrek-
tion, bezw. Neuanlage beschlossen. Schriftliche Ucbernahmsofferten
sind bis "den 11. Dezember der Gemeinderatskanzlei Großwangen ein-
zureichen, wo auch die nötigen Pläne und Berechnungen zur Einsicht
aufliegen.

Die Ortsgemeivde Dettighofe« (Thurgau) ist willens, eine

Wasserversorgung mit Hydranten erstellen zu lassen. Zu diesem
Zwecke wird über folgende Arbeiten Konkurrenz eröffnet:

1. ein Reservoir von 150 in» Inhalt;
2. das Liefern von Guszröhren, cirka 1500 m;
3. das Auf- und Zudecken des ganzen Leitungsnetzes.

Die Offerten sind bis 26. November an den Präsidenten, Hrn.
Vorsteher Werbet, einzureichen, woselbst die Pläne und Bauverträge
zur Einsicht offen liegen.

Schulhausanlage am Bühl Zürich. Die Schreiner- uud
Gloserarbeite« zu den beiden Turnhallen, sowie die Malerarbeite«
am Primarschulhaus und den Turnhallen. Die Pläne liegen im
Hochbauamt I (Postgebäude) zur Einsicht auf, wo auch die gedruckten
Vorausmaße mit Uebernahmsbedingungen bezogen werden können.
Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Schul-
hausanlagc am Bühl" versehen bis Montag den 27. ds., abends 6

Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I (Stadthaus Zürich I) ein-
zusenden.

Katastervermessuug Hauptweil (Thurgau). Ausführung der

Katastervermessung der Munizipalgemeinde Hauptweil. Konkordats-
geometer wollen sich gefl. an die Gcmeinderatskanzlei Hauptweil
wenden, die zu jeder weitern Auskunft gerne bereit ist.

livàl'i'sni-tlMling.
Ileder à Lià-, Alanrer-, triAnit- uoà 8kmà-

8teinli3il0i'8i'd0it0ll à àll àlàu àer "Uäeksr-
linAsIàitss in Helikon n. 3. virä vordeiiäitlioll à
(Z^lieàliAllliA àer Oelaii-?Iäile àreil àis Lekôràkil
ILoilklirreilA erôàst. 2406

?Iäiis, ?ràeiilAabeiiloriliuiare uilà LeàAimKSii
sind dà Kant. Hoolàiiaml, unlery Zäune 2, Ammer
Uo. 6 sàlmelisn ÌM2V. nu de^ieiien.

LeiuMàils. ^.n^ebole ver8eilio88en und mil à
àlsekrill „Wsài-Iingstlftung" verteilen In8 8päle8lens

à g. Iggg am à àilnì. Lkiuààtioll.
buried, den 22. Feveiuder 1899.
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